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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

hat die Ukraine-Krise Auswirkungen auf unsere Erdgasversorgung? Bleiben Häuser und Wohnungen 
im kommenden Winter womöglich kalt? Diese Sorge kann ich Ihnen nehmen und versichere Ihnen, 
Kunden der Stadtwerke Verden können auch in Zukunft uneingeschränkt mit Erdgas heizen, Warm-
wasser bereiten und kochen. Denn: Wir versorgen Sie überwiegend mit Erdgas aus Niedersachsen 
und den Niederlanden. Es kann zu keinem Engpass kommen, weil wir so gut wie kein russisches Erd-
gas liefern. Dank unseres langfristig günstigen Einkaufs und guter Planung können wir zudem die 
Preise für Erdgas über die kommende Heizperiode und damit das vierte Jahr in Folge stabil halten.

Sie sehen: Bei uns sind Sie gut aufgehoben. Die Stadtwerke Verden garantieren Versorgungssicher-
heit zu günstigen Preisen. Genießen Sie den Winter!

Ein entspanntes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch wünscht

Jochen Weiland
Geschäftsführer der Stadtwerke Verden GmbH

Zum Jahresende gibt es positive Nachrich-
ten! Die Stadtwerke Verden halten 2015  
sowie 2016 – und damit dann vier Jahre in 
Folge – die Strompreise stabil. Dies gelingt, 
obwohl es einen kräftigen Anstieg bei den 
vom Staat regulierten Netzentgelten gibt. 
„Kostensteigerungen im Netzbereich konn-
ten wir auffangen. Durch einen voraus-
schauenden Stromeinkauf haben wir uns 
langfristig günstige Strompreise gesichert, 
davon profitieren unsere Kunden“, sagt  
Ulrich Wiehagen, Kaufmännischer Leiter bei 

den Stadtwerken Verden. Außerdem hat sich 
die leichte Absenkung der EEG-Umlage kos-
tendämpfend ausgewirkt.

Netzausbau steigert Kosten
Bedingt durch die Energiewende sind hohe 
Investitionen in die Netz-Infrastruktur erfor-
derlich. So müssen immer mehr regenera
tive Anlagen, die umweltfreundlichen Strom 
erzeugen, an das Netz angeschlossen wer-
den. Zudem erfordern stark schwankende 
Einspeisungen von grünem Strom eine an-

spruchsvollere Steuerungstechnik. „Wenn 
zum Beispiel bei sonnigem Wetter plötzlich 
durch eine Wolkenfront innerhalb von Sekun-
den viel weniger Solarstrom zur Verfügung 
steht, muss dieses Defizit sofort ausge
glichen werden, um eine stabile Stromver-
sorgung sicherzustellen“, erläutert Michael 
Knezevic, Technischer Leiter der Stadtwerke 
Verden. „Mit moderner Technik gewährleis-
ten wir die störungsfreie Versorgung der 
Haushalte und Betriebe rund um die Uhr“, 
so Knezevic.

Strom: Weitere 2 Jahre Preisgarantie
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So setzt sich der Verdener Arbeitspreis für Strom in der Grundversorgung zusammen:
Cent/kWh (netto)

Die vom Staat geforderten Umlagen und 
Abgaben sowie Netzentgelte machen 
mittlerweile fast 70 % vom Netto-Strom-
preis aus. Hinzu kommen dann noch  
19 % Mehrwertsteuer.
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Anteil Stadtwerke Verden  
(Beschaffung, Vertrieb und Verwaltung)

Netzentgelt

Steuern und Abgaben

Stromsteuer

Konzessionsabgabe

Umlage nach Erneuerbare-Energien-Gesetz

Aufschlag nach Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz

Umlage nach Stromnetzentgeltverordnung

Umlage Abschaltverordnung

Umlage nach Energiewirtschaftsgesetz  
(Offshore)
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Vielseitig, anspruchsvoll und spannend: Die 
qualifizierte Ausbildung von Berufseinstei-
gern hat bei den Stadtwerken Verden einen 
hohen Stellenwert. „Wir bieten motivierten 
jungen Menschen einen fundierten Start ins 
Arbeitsleben“, so Ausbildungsleiterin Julia 
Wolters. Das Engagement zahlt sich aus: 
Christina Süllow, die bei den Stadtwerken 
Verden Industriekauffrau gelernt hat, erhielt 
von der IHK Stade eine Auszeichung für ihre 
hervorragende Leistung in der Abschluss-
prüfung. Damit zählt sie von über 2.600 
Azubis im Elbe-Weser-Raum zu den Ausbil-
dungsbesten. Für sie geht das Lernen nun in 
Bremen weiter – beim Studium zur Wirt-
schaftsingenieurin Elektrotechnik.

Von der hohen Ausbildungsqualität bei den 
Stadtwerken Verden können sich seit dem  
1. August 2014 auch die fünf neuen Auszubil-
denden überzeugen. Darunter sind erstmals 

Mit Engagement und persönlicher Beratung 
sind die Stadtwerke Verden für ihre Kunden 
da. Dem kommunalen Unternehmen ver
trauen die Bürger und das Gewerbe – auch 
weil die Leistungen und fairen Bedingun-
gen stets transparent und verständlich dar-
gestellt werden. Wenn etwas persönlich  
besprochen oder geklärt werden soll, helfen 
die kompetenten Stadtwerke-Mitarbeiter 
im Kundenzentrum in der Weserstraße 
gern. Großen Anklang findet der Bera-
tungsservice für Zuhause: Auf Wunsch 

kommt der Außendienstmitarbeiter Sebas-
tian Weißmüller zu Ihnen und informiert  
Sie umfassend zu den Produkten und Ser
vices der Stadtwerke Verden. Rund um die 
Uhr ist zudem das Online-Kundencenter er-
reichbar. So lassen sich viele Dinge, wie 
zum Beispiel das Anpassen der Abschlags-
zahlungen, ganz in Ruhe von Zuhause erle-
digen.

	� �Kundenzentrum Telefon: 04231 915-0
	 www.stadtwerke-verden.de

Nachwuchskräfte im technischen Bereich: 
„Der Umzug in die Weserstraße ermöglicht 
es uns, nun auch in den Berufen Rohrlei-
tungsbauer und Elektroniker für Betriebs-
technik auszubilden“, freut sich Wolters.

Sprungbrett ins 
Berufsleben

Immer gut beraten

Kurz vorgestellt:

Seit dem 24. November sind sie wieder unterwegs: die Ableser der Stadtwerke Verden. Bis kurz vor 
Weihnachten besuchen sie fast alle Haushalte in der Region, um die aktuellen Zählerstände für 
Strom, Erdgas und Wasser für die Jahresverbrauchsabrechnung 2014 zu erfassen. „Bei uns wird  
der persönliche Service großgeschrieben“, erklärt Stephan Krüger (Teamleiter Abrechnungs- und 
Kundenservice der Stadtwerke): „Viele Kunden schätzen es, wenn ihnen einer unserer – manchmal 
schon seit Jahren bekannten – Mitarbeiter diese Arbeit abnimmt.“ Sollte der Ableser Sie zu Hause 
nicht antreffen, hinterlässt er eine Ablesekarte. In Hutbergen, Eissel und Kirchlinteln ist die Selbst-
ablesung von vornherein vorgesehen. „Bitte füllen Sie die Karte 
vollständig aus und senden sie zeitnah an uns zurück. Spätestens 
bis zum 5. Januar benötigen wir alle Zählerstände. Schnell und kom-
fortabel können Sie Ihre Zählerstände auch über unser Online-Service-
Portal unter www.stadtwerke-verden.de übermitteln“, so Krüger.

	� �Fragen zur Ablesung oder Abrechnung:  
Kundenservice-Team 04231 915-0

Die Gesichter der Stadtwerke

Tipp:
Achtung vor Betrügern! 
Sie haben Zweifel, ob vor Ihrer Tür 
wirklich ein Mitarbeiter der Stadt-
werke Verden steht? Lassen Sie sich 
gern den Dienstausweis zeigen!

Sie wollen Fachangestellter für Bäder­
betriebe, Elektroniker für Betriebstechnik, 
Rohrleitungsbauer oder Industriekauffrau 

werden: Verwell und Stadtwerke Verden  
begrüßen die angehenden Fachkräfte.

IHK-Präsident Lothar 
Geißler gratuliert 
Christina Süllow  
(Mitte) und Ausbil­
dungsleiterin Julia 
Wolters.

Wieder auf Tour: Die Ableser der 
Stadtwerke Verden
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Mit Beginn der kurzen Tage und langen 
Nächte steigt das Risiko von Wohnungs
einbrüchen. Denn wenn die Dämmerung 
hereinbricht, sind viele Bewohner noch bei 
der Arbeit. Mehr als die Hälfte aller Ein-
bruchsdiebstähle findet im Schutz der  
Dunkelheit statt. Nach Erfahrungen der  
Polizei scheitert jedoch jeder dritte Ein-
bruchsversuch. Die Täter nutzen zwar güns-
tige Gelegenheiten, bei Erfolglosigkeit ge-
ben sie aber meist nach wenigen Minuten 
auf. Machen Sie es Einbrechern deshalb 
schwer – durch richtiges Verhalten bei Ab-
wesenheit und abschreckende Sicherungs-
technik.

Hindernisse schaffen
Gut gesicherte Zugänge zu öffnen braucht 
Zeit und macht Lärm. So bieten Fenster mit 
Pilzkopfbeschlägen wesentlich besseren 
Schutz als die Rollbolzen handelsüblicher 
Schließvorrichtungen, die sich relativ leicht 
herausdrücken lassen. An der Haus- oder 
Wohnungstür schieben Sie Langfingern am 

besten mit einem Einsteck- oder Zylinder-
schloss mit Mehrpunktverriegelung einen 
wirksamen Riegel vor. Bei Neu- und Um
bauten empfehlen Experten einbruchhem-
mende Fenster und Türen nach DIN EN 
1627, die mindestens die Kriterien der Wi-
derstandsklasse 2 erfüllen. Bei Kellerfens-
tern bieten stabile Gitter aus Stahl oder 
Gusseisen guten Schutz. Vorsicht bei Roll

Einbruchschutz zu Hause 

Wir müssen leider draußen bleiben

• �Schließen Sie immer ab, wenn Sie das Haus verlassen – selbst, 
wenn sie nur kurz draußen sind.

• �Gekippte Fenster sind offene Fenster! Zudem gefährden sie den 
Versicherungsschutz bei Diebstahl. Auch Fenster, Balkon- und 
Terrassentüren daher immer verschließen.

• �Verstecken Sie Ihren Schlüssel niemals draußen, zum Beispiel 
im Blumentopf oder unter der Fußmatte.

• �Wechseln Sie bei Schlüsselverlust den Schließzylinder aus.

• �Diebe steigen auch in obere Stockwerke ein. Stellen Sie also 
Kletterhilfen wie Leitern oder Gartenmöbel beiseite.

• �Tagsüber heruntergelassene Rollläden verraten, dass Sie nicht 
zu Hause sind – deshalb nur nachts nutzen.

• �Achten Sie auf Fremde in der Nachbarschaft.
• �Geben Sie keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit: Lassen Sie im 

Urlaub regelmäßig den Briefkasten leeren; Reisepläne haben 
auf Facebook oder dem Anrufbeantworter nichts zu suchen.

läden: Sicher sind nur solche aus 
massiven Metall-Lamellen mit zu-
sätzlichen Riegel- und Klemmkons-

truktionen, die ein Hochschieben verhindern.

Achtung, Alarmanlage
Fachgerecht montiert, kann allein der An-
blick dieses Haushüters eine abschrecken-
de Wirkung auf Einbrecher haben. Regel
mäßige Wartung ist ebenso wichtig wie ein 
Notstromaggregat oder Akku, damit ein mög-
licher Stromausfall nicht auch die Alarm

So schützen Sie Ihr Zuhause:
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anlage lahmlegt. Sie befürchten, Ihr Hund 
oder Nachbars Katze könnte einen Fehlalarm 
auslösen? Abhilfe schaffen spezielle „Tier
immun-Melder“, die per Infrarot-Technolo-
gie zwischen Menschen und Störfaktoren 
wie Klein- oder Haustieren unterscheiden.

Licht an!
Es muss nicht gleich eine Alarmanlage sein, 
um Einbrechern ins Handwerk zu pfuschen – 
viele lassen sich auch schon durch helles 
Licht verscheuchen. Besonders wirksam 
sind daher Bewegungsmel-
der für die Außenbeleuch-
tung, denn sie lenken die 
Aufmerksamkeit der Nach-
barn aufs Geschehen und 
Täter fühlen sich früh er-
tappt. Für Innenräume ist 
der Einsatz von Zeitschalt-
uhren mit Zufallsschaltung sinnvoll, um 
Lampen oder auch den Fernseher ein- und 
auszuschalten. So erwecken Sie den Ein-
druck, es sei jemand zu Hause.

Smart überwacht
Aufmerksame Nachbarn sind Gold wert: Sie 
leeren in Ihrem Urlaub den Briefkasten, öff-
nen und schließen Rollläden und achten auf 
Haus oder Wohnung. 

Dank intelligenter Smart-Home-Technik kön-
nen Sie ihr Zuhause auch selbst im Auge be-
halten, wenn Sie unterwegs sind. So gibt es 
Kameras, die über eine Smartphone-App 
steuerbar sind, um aus der Ferne schnell die 
Lage zu Hause zu prüfen. Tür- und Fenster-

kontakte zeigen an, ob sie 
geschlossen sind und indi-
viduell gesteuerte Steck-
dosen und Lampen simu-
lieren Anwesenheit. Sogar 
die Weihnachtsbeleuchtung 
lässt sich per Fingertipp 
einschalten. Das erhöht 

nicht nur die Sicherheit, sondern auch den 
Komfort, falls Lichter und Lampen schwer 
zugänglich sind. 

Kraftwerk auf Rädern
Wenn bei einem Gewerbebetrieb der Strom ausfällt, ist schnelles 
Handeln erforderlich. Mit ihrem mobilen Notstromaggregat kön-
nen die Stadtwerke Verden in kurzer Zeit aushelfen. „In erster 
Linie halten wir es bereit für den Fall, dass bei uns selbst einmal 
die Stromversorgung gestört ist. Denn der unterbrechungsfreie 
Betrieb der Stadtwerke muss jederzeit gewährleistet sein. Doch 
bei Stromausfall stellen wir damit auch größeren Gewerbe- und 
Industriekunden die nötige Energie zur Verfügung: Ein Anruf ge-
nügt und unsere Techniker machen sich auf den Weg!“, erklärt 
Michael Knezevic, Technischer Leiter der Stadtwerke Verden. Das 
Aggregat hat eine Leistung von 360 kW. Damit ließe sich Strom 
für mehr als 1.000 Haushalte mit einem durchschnittlichen Jahres-
verbrauch von 3.000 kWh erzeugen. Da die „fahrbare Trafosta
tion“ die meiste Zeit auf ihren Einsatz wartet, kann sie auch von 
den Stadtwerken gemietet werden – zum Beispiel zur Versor-
gung von Großbaustellen oder bei Trafostationserneuerungen.

	� ��Sie möchten das Notstromaggregat mieten?  
Andreas Engfer 04231 915-201

Kein Strom? Mit dem Notstromaggregat helfen die Stadtwerke Verden vor Ort.

Info:
Mehr Infos gibt es auf einer 
gemeinsamen Internetseite 
von Polizei und Wirtschaft: 
www.k-einbruch.de
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Schwimmen ist ein wesentlicher 
Teil des Schulsportunterrichts. 
Für die Aufsicht über Schüler und 
Wasserbecken sind dabei nach 
dem Niedersächsischen Schul-
gesetz allein die Lehrkräfte ver-
antwortlich. Deshalb dürfen sie 
nur Schwimmunterricht geben, 
wenn sie im Notfall Personen 
retten und Erste Hilfe leisten 
können. „Ein neuer Schulerlass 
schreibt vor, dass der Nachweis 
der Rettungsfähigkeit alle drei 
Jahre zu aktualisieren ist. Daher 
haben wir allen Schulen, die ih-
ren Schwimmunterricht im Ver-
well absolvieren, Termine zum 
Auffrischen und Überprüfen der 

Das Verwell Erlebnisbad ist mehr 
als eine der beliebtesten Freizeit-
stätten in Verden: Für Schüler und 
Schülerinnen aus der Region wird 
es regelmäßig zum nassen Klassen-
zimmer. An ihre Lehrkräfte stellt 
das besondere Anforderungen.

Sicherer  
Schwimmunterricht

Sportlehrer auf dem Prüfstand

Heizen mit Erdgas:

Mehr Komfort, weniger 
Kosten

Energiekosten senken und das 
Klima schonen: Das erreichen 
Sie am besten durch eine effizi-
ente Heizungsanlage. Durch die 
neue Energieeinsparverord-
nung (EnEV 2014) sind Besitzer 
veralteter Heizkessel, die vor 
1985 eingebaut wurden, sogar 
zum Austausch verpflichtet. 
Ausgenommen sind nur Ein- 
und Zweifamilienhäuser, die der 
Eigentümer mindestens seit An-
fang 2002 selbst bewohnt. 

Bei einer Heizungsmodernisie-
rung bietet sich der Umstieg auf 
die Erdgas-Brennwerttechnik 

an: Die platzsparenden Geräte arbeiten sauber, geruchsfrei und sparsam. „Erd-
gas-Brennwertkessel reduzieren den Energieverbrauch gegenüber Altanlagen 
um bis zu 30 Prozent, da sie auch die in den Abgasen enthaltene Wärme ver-
werten“, erklärt Jörn Zahnd, Teamleiter Marketing und Energieberatung der 
Stadtwerke Verden.

Attraktive Förderangebote
Die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) und das Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) fördern Heizungsmodernisierungen. Zudem unter-
stützen die Stadtwerke Verden Kunden, 
die auf Erdgas umstellen, mit 250 Euro. 
„Aufgrund der großen Nachfrage ver
längern wir die Bonus-Aktion bis zum 
31. Dezember 2015“, betont Zahnd. 

Haben Sie schon einen  
Energieausweis?
Wer sein Haus verkaufen, vermieten 
oder verpachten will, muss einen 
Energieausweis vorlegen. Auch für 
Immobilienanzeigen sind die Anga-
ben zum Energieausweis Pflicht. Er 
enthält neben dem Energiebedarf 
beziehungsweise -verbrauch einen 
„Vergleichsbalken“ mit Effizienz-
klassen sowie Referenzwerten. Zu-
dem haben sich mit Inkrafttreten 
der EnEV 2014 die Regeln geändert. Unser Service für Sie: Wir  
ermitteln Ihre Verbrauchsdaten der letzten drei Jahre und stellen 
Ihnen einen Verbrauchs-Energieausweis für Ihr Wohngebäude aus.

	� �Sie benötigen einen Energieausweis? 
Jörn Zahnd 04231 915-141

Info:
Ohne eigene Investition zur moder-
nen Erdgasheizung mit dem Rund-
um-Sorglos-Paket „Wärme plus“: 
Wartungs-, Reparatur- und Schorn-
steinfegerarbeiten sind im Grund-
preis bereits enthalten.
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Rettungsfähigkeit angeboten – 
denn die Sicherheit unserer 
Gäste liegt uns sehr am Her-
zen“, sagt der stellvertretende 
Badleiter Arne Lindhorst. An
erkennend stellt er fest: „Alle 
Sportlehrer und -lehrerinnen, die 
bereits hier waren, haben prob-
lemlos sämtliche Aufgaben ge-
meistert.“ Und die sind durch-
aus anspruchsvoll: Es gilt, ohne 
Pause eine kombinierte Übung 
zu absolvieren, bei der ein kom-
pletter Rettungsablauf durchge-
spielt wird.

Umfassende Prüfung
Zur Übung gehört das zügige 
Anschwimmen, Abtauchen und 
Heraufholen eines Gegenstan-
des vom tiefsten Punkt des Be-
ckens – im Verwell sind das in-
nen 3,80 m, im Sprungbereich 
des Freibades sogar 4,50 m. 
„Während der Übung simuliert 
ein Mitarbeiter zudem einen in 
Panik geratenen Menschen: Die 
Lehrkraft muss sich aus dessen 
Umklammerung befreien, ihn si-

cher über 15 m abschleppen 
und an Land bringen, um dort 
eine fachgerechte Herz-Lungen-
Wiederbelebung durchzufüh-
ren“, erklärt Lindhorst. Mit den 
Lehrern hat er deshalb neben 
Schwimm- und Tauchübungen 
vor allem das richtige Retten von 
Personen, Erste-Hilfe-Maßnah-
men sowie den korrekten Um-
gang mit dem Defibrillator geübt 
und überprüft. Zusätzlich gab es 
eine ausführliche Einweisung in 
die Einrichtungen und Rettungs-
wege des Verwells, damit im 
Ernstfall schnell und effektiv für 
Hilfe gesorgt werden kann.

In guten Händen
„Wir freuen uns sehr, dass wir 
allen Teilnehmern guten Gewis-
sens ihre Rettungsfähigkeit be-
scheinigen konnten – jeder war 
engagiert dabei und hat seine 
Sache richtig gut gemacht“,  
betont Lindhorst. Somit steht 
dem kompetenten und sicheren 
Schwimmunterricht im Verwell 
auch in Zukunft nichts im Wege.

Sicherer  
Schwimmunterricht

Sportlehrer auf dem Prüfstand
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Die Schwimmlehrer von der Klaus-Störtebeker-Schule konnten 
ihre Rettungsfähigkeit problemlos nachweisen. 

2015 im Überblick: 

Unsere  
Veranstaltungen  
für Sie
Januar

17.01.2015	 Baby- und Kindersauna	 10 - 14 Uhr

22.01.2015	 Spielenachmittag	 16 - 18 Uhr

31.01.2015	 Lange Sauna-Nacht	 19 - 24 Uhr

Februar

14.02.2015	 Baby- und Kindersauna	 10 - 14 Uhr

14.02.2015	 Valentinstag im Verwell	 20 - 1 Uhr

19.02.2015	 Spielenachmittag	 16 - 18 Uhr

28.02.2015	 Lange Sauna-Nacht	 19 - 24 Uhr 

März

14.03.2015	 Baby- und Kindersauna	 10 - 14 Uhr

14.03.2015	 Damen-Wellness-Night	 19 - 24 Uhr

19.03.2015	 Spielenachmittag	 16 - 18 Uhr

28.03.2015	 Lange Sauna-Nacht	 19 - 24 Uhr

30.03.2015	 Oster-Party	 15 - 18 Uhr

April

16.04.2015	 Spielenachmittag	 16 - 18 Uhr

Mai

09.05.2015	 Damen-Wellness-Night	 19 - 24 Uhr

Juli

18.07.2015	 Sommer-Pool-Party	 14 - 18 Uhr

September

17.09.2015	 Spielenachmittag	 16 - 18 Uhr

Oktober

15.10.2015	 Spielenachmittag	 16 - 18 Uhr

17.10.2015	 Baby- und Kindersauna	 10 - 14 Uhr

30.10.2015	 Halloween-Party	 15 - 18 Uhr

31.10.2015	 Lange Sauna-Nacht	 19 - 24 Uhr

November		

14.11.2015	 Baby- und Kindersauna	 10 - 14 Uhr

19.11.2015	 Spielenachmittag	 16 - 18 Uhr

28.11.2015	 Lange Sauna-Nacht	 19 - 24 Uhr

Dezember

01.12.2015 -	 Adventskalender im Verwell
23.12.2015 	

05.12.2015	 Damen-Wellness-Night	 19 - 24 Uhr

Änderungen vorbehalten

23 Tage – 23 tolle Aktionen!
Der „etwas andere Weihnachtskalender“ sorgt auch dieses Jahr für eine 
abwechslungsreiche Adventszeit im Verwell: Ob kostenlose Aqua- 
Jogging-Stunden, Spielgeräte zum Rumtoben oder freier Eintritt: Hier ist 
für jeden etwas dabei! Den vollständigen Adventskalender mit allen  
Aktionen gibt es auf unserer Internetseite www.verwell.de – oder kommen 
Sie einfach vorbei und lassen sich überraschen!

7energieplus   Dezember 2014



Sonntag, 15. Februar 2015, 19 Uhr

Herbert Knebels Affentheater
„Ham se doch immer gewusst, dat Männer keine Nerven ha-
ben, wat? Dat is och gut so, haste doch mit Nerven oft keine 
Chance, ich sach nur Kindergeburtstach oder mit Frauen und 
so …“ Das ist Herbert Knebel, Publikumsliebling der WDR-Ka-
barettsendung „Mitternachtsspitzen“. Jetzt kommt der schrul-
lige Frührentner aus dem Ruhrgebiet mit seinen Jungs – der 
joviale Ernst Pichel, der Hans-Wurst-in-allen-Gassen Ossi Oster
mann und der behämmerte Trainer – nach Verden! Ihr neues 
Programm „Männer ohne Nerven“ bietet jede Menge Spaß 
und Musik im Ruhrpott-Dialekt. Karten gibt‘s bei den Tages-
zeitungen, der Tourist-Info und auf www.stadthalle-verden.de

S
ervice
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Stadtwerke Verden GmbH
Weserstraße 26
27283 Verden

Geschäftszeiten
Mo. - Do.	 7 bis 16 Uhr
Fr.		  7 bis 12 Uhr

Telefon	04231 915-0
Telefax	 04231 915-120

info@stadtwerke-verden.de
www.stadtwerke-verden.de

Störungsdienst rund um die Uhr: 
Telefon	04231 915-112

Erlebnisbad Verwell
Saumurplatz
27283 Verden

Telefon 04231 9566655
info@verwell.de
www.verwell.de
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Wir sind für Sie da!

An sämtliche Haushalte

Welches Dokument stellen die Stadtwerke Verden aus?

 Reisepass      Impfpass      Energieausweis

Vorname/Name

Straße/Hausnr.

PLZ/Ort

Telefon

Lösung bis zum 5. Januar 2015 per Post oder E-Mail einsenden an: 
Stadtwerke Verden GmbH, Weserstraße 26, 27283 Verden, energieplus-raetsel@stadtwerke-verden.de 
Pro Kunde nur eine Einsendung; Mitarbeiter der Stadtwerke Verden und deren Angehörige dürfen nicht  
teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Lösung des letzten Rätsels: 250 Euro Bonus
Die 20 Gewinner der jeweils 2 Eintrittskarten zur 
„Werner Momsen Soloshow“ haben wir schriftlich 
benachrichtigt.

Und das können Sie gewinnen:

Energiekosten sparen leicht  
gemacht: Wir verlosen drei- 
mal wahlweise 2.000 kWh  
Erdgas oder 500 kWh Strom  
als Gutschrift auf Ihre nächste  
Jahresabrechnung.

So. 15.02.15, 19 Uhr

VERDEN - Stadthalle

Mitmachen und 

Tickets gewinnen!

Wir verlosen 2 x 2 Spezial-Tickets (inkl. Begrü-
ßungs- und Pausengetränk). Senden Sie uns Ihren Lieb-
lingswitz! Wenn wir lachen müssen, kommt ihr Name in 
den Lostopf. Einsendungen bis zum 15. Januar 2015 an 
Stadthalle Verden GmbH, Weserstraße 26, 27283 Verden 
oder info@stadthalle-verden.de. Betreff: Herbert Knebel. 

Die Gewinner erklären sich mit der Veröffentlichung ihres Namens 
und ihres Witzes auf der Stadthallen-Homepage sowie bei Facebook 
einverstanden.

8 energieplus   Dezember 2014


